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Landesliga Herren Lüneburg

SV Werder Bremen II : Post SV Uelzen 
Sonntag, 03.12.2023, 14:00 Uhr

Engel bleibt gegen den SV Werder Bremen II ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des Post SV Uelzen
im Spiel der Landesliga Herren Lüneburg beim SV Werder Bremen II fest. Beide Teams hatten in
diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den SV Werder
Bremen II, als auch für den Post SV Uelzen am Sonntagnachmittag Ersatzspielern an. Eine sichere
Bank war an diesem Tag insbesondere Falko Engel, der seine Spiele allesamt gewann.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen Dörr-Kling / Beelmann bei
ihrem Sieg in drei Sätzen von Müller / Hillmer. Unglücklich waren Kovrigin / Milles im Anschluss in
der Partie gegen Töws / Köllner, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Lüßen / Bauer bei der
letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Biernatzki / Engel. Nach den anfänglichen Spielen
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:2 an den Tisch. Trotz Blitzstart verlor Stefan Dörr-Kling sein Spiel gegen Dennis Biernatzki letztlich
mit 12:10, 10:12, 8:11, 9:11. Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin Nikolai Kovrigin letztlich
parat, um Elias Müller zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Marion Hillmer konnte Gert Beelmann im Anschluss
den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Einen knappen Sieg
feierte derweil indes Dirk Lüßen beim 5:11, 11:5, 4:11, 11:9, 11:9 gegen Martin Töws, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Christoph Bauer bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Sascha Köllner.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Philip Milles verlor daraufhin sein Spiel
gegen Falko Engel unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 10:12, 6:11, 10:12. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des SV Werder Bremen II und des Post SV Uelzen. Stefan Dörr-Kling
überzeugte im Einzel gegen Elias Müller, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch diese Niederlage
liegt Müller nun bei einer Bilanz von 5:12 seit Beginn der Saison. Ausreichend spielerische Mittel
hatte im Anschluss Nikolai Kovrigin letztlich parat, um Dennis Biernatzki zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von
Kovrigin nun bei 4:4. Nicht so gut lief es dagegen für Gert Beelmann beim 9:11, 1:11, 10:12 gegen
Martin Töws, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Unglücklich war Dirk Lüßen in der
Partie gegen Marion Hillmer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Christoph Bauer
bei seiner 1:3-Niederlage von Falko Engel dann doch niedergerungen worden. Der 9:5-Auswärtssieg
war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Werder Bremen II am 09.12.2023 gegen
den TuS Kirchwalsede erneut um Punkte. Die Mannschaft des Post SV Uelzen erreichte nach ihrem
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letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 4:14. Für sie ist die
Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SV Werder Bremen II

Doppel: Dörr-Kling / Beelmann 1:0, Kovrigin / Milles 0:1, Lüßen / Bauer 0:1 
Einzel: S. Dörr-Kling 1:1, N. Kovrigin 2:0, G. Beelmann 0:2, D. Lüßen 1:1, C. Bauer 0:2, P. Milles 0:1 

 Post SV Uelzen
Doppel: Töws / Köllner 1:0, Müller / Hillmer 0:1, Biernatzki / Engel 1:0 
Einzel: E. Müller 0:2, D. Biernatzki 1:1, M. Töws 1:1, M. Hillmer 2:0, F. Engel 2:0, S. Köllner 1:0


